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Haupt Eapedition
Grete Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Kngeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Ude

Der GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

hat in dieſem Jahre ſeinen 12 Jahrgang begonnen Jn den Jahren
ſeines Beſtehens hat der General Anzeiger ſtets nur ein Vorwärts
niemals ein Zurück gekannt Wohl hatten wir mit Anfeindungen und
Mißhelligkeiten aller Art zu kämpfen aber immer feſter ſchlug unſer Blatt
Wurzel in dem Volke deſſen Intereſſen es diente fand in weiteren und
immer weiteren Kreiſen Anerkennung Aufmunterung und Verſtändniß Der

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erwarb ſich
Freunde in allen Geſellſchaftsſchichten und heute können wir mit Recht
behaupten daß unſer Blatt mit ſeiner hohen Abonnenten

30,000
ebenſo heimiſch in den Salons wie in der
Wohnung des einfachen Mannes iſt Es beſteht
kein Zweifel daß das Programm des General Anzeiger allſeitig
ſympathiſch berührt Keiner Partei dienend iſt durch

aus nicht gleichbedeutend mit Farbloſigkeit
und begeben wir uns niemals des Rechtes erforderlichenfalls unſer

eigenes nnabhängiges Urtheil unter dem Wahl
ſpruche Allezeit treu zu Kaiſer und Reich
abzugeben

Der Erfolg der ſich an unſere Ferſen geheftet ſoll uns ein Anſporn
ſein zu weiterem freudigen Schaffen Wir wollen da wir auf ſolcher
Höhe ſtehen nicht mehr ſo ſehr an der Verbreitung wie an der inneren
Ausgeſtaltung unſerer Zeitung arbeiten wollen verſuchen unſeren Leſern
immer Beſſeres zu bieten Wer Vieles bringt wird Jedem etwas
bringen Unſere Zeitung erfüllt dieſe Aufgabe Dem Hausherrn
dem ein Hineinzwängen in eine Partei nicht angenehm iſt der objektiv
die Ereigniſſe der Politik zu betrachten gewöhnt iſt der Hansfrau die
in des Tages aufreibender Thätigkeit Körper und Geiſt durch ein Stünd
chen Lectüre erfriſchen will und in ihr Anregung Erheiterung und manchen

praktiſchen Wink ſucht den Rathloſen denen Briefkaſten und Sprech
ſtunde unſerer Zeitung ſchon oft in zweifelhaften Fällen geholfen ihnen

Allen iſt der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ein lieber Freund und wird es auch fernerhin bleiben

Der GeneralAnzeiger iſt auch zugleich amtliches Ver
ordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Von den im nächſten Quartal zur Veröffentlichung gelangenden Feuille
tons erwähnen wir ganz beſonders

Lea
Nach G E Sanderſon von A Brauns

Nummer II3
Roman von Lothar Brenkendorf

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen Poſt
anſtalten unter Nummer 2993 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jederzeit ent

gegengenommen

zahl von ea

Dienstag 3 April 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiftrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Klätter und Jer Sanernfreund
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Milikäriſche Lehren aus dem Trausvaglkriege

Halle 2 April
Nach dem letzten großen Kriege von 1870 und dem ruſſiſchtürkiſchen

Kriege folgte ſo ſchreibt uns unſer Berliner Korreſpondent eine lange
Zeit des Friedens während deſſen faſt alle Großmächte bemüht waren
ihre Heere zu verſtärken ſowie Organiſation und Ausrüſtung auf die
möglichſt erreichbare Höhe zu bringen Bisher war aber glücklicher Weiſe
es noch nicht zu einer Probe auf das Exempel gekommen auch der Krieg
zwiſchen Griechenland und der Türkei gab keinerlei Anlaß zur Beobachtung

da man hinſichtlich der Taktik und Ausrüſtung auf beiden Seiten mit den

übrigen europäiſchen Staaten nicht Schritt gehalten hat Um ſo lehr
reicher mußte daher der Kampf in Südafrika werden wo zwei Gegner
einander gegenüberſtehen welche beiderſeits mit den Waffen der Neuzeit
ausgerüſtet ſind wenn auch der eine Theil dem anderen durch Organiſation
und Zahl überlegen iſt

Jm jetzigen Kriege iſt zum erſten Mal Gelegenheit gegeben die Vor
theile eines ſtehenden Heeres gegenüber der Miliz zu ermeſſen Zwar
laſſen ſich die Buren infolge ihrer ganzen Veranlagung mit den Milizen
nicht ganz vergleichen wie man ſie auf ſozialdemokratiſcher Seite zum
Oefteren ausgemalt hat Der Bur iſt von Jugend auf an Strapazen ge
wöhnt verſteht mit der Waffe umzugehen und ein geborener Reiter aber
immerhin tragen die geſammten militäriſchen Einrichtungen der verbündeten
Republiken den Charakter einer Milizorganiſation da eine ſtehende Truppe

völlig fehlt und der Einzelne zur Ausbildung nur auf kurze Zeit ein
berufen wird Trotz allen perſönlichen Muthes und einer gewiſſen taktiſchen
Veranlagung mußten ſich früher oder ſpäter die Fehler ſolcher militäriſchen
Einrichtungen offenbaren Gewiß haben die Buren zu Anfang des Krieges
Erfolge errungen welche in der Kriegsgeſchichte einen ehrenvollen Platz
einnehmen aber ihre Taktik konnte nach Lage der Sache und infolge
ihrer Bewaffnung nur eine einſeitige ſein Sie trug einen überwiegend

defenſiven Charakter und es unterliegt keinem Zweifel daß ver
müthlich die Kriegslage ein weſentlich anderes Bild bieten würde wenn
es den Buren möglich geweſen wäre zu einer ſcharfen Offenſive über
zugehen Dazu gehörte aber eine größere kriegeriſche Schulung welche

ſowohl einem großen Theil der Führer wie der Mehrzahl der Mannſchaften
abging ebenſo fehlte auch trotz allem Patriotismus der echte militäriſche
Geiſt und eine ſtrenge Disziplin welche nur bei einer längeren Dienſt
zeit erzielt werden können Daher mußten die Buren im offenen Felde
ſcheitern ſobald der Gegner in der gewaltigen Ueberzahl war und
über wirklich kriegserprobte Führer verfügte

Aber auch aus den KCinrichtungen des engliſchen Heeres können
die übrigen Staaten lernen wie man es nicht machen ſoll Das
ſtehende Heer der Engländer iſt bekanntlich eine Söldnerarmee
welche nicht über genügende Reſerven verfügt ſo daß England
in der Heimath nur noch eine geringe Truppenmacht beſitzt
da die Freiwilligen kaum ins Gewicht fallen Es zeigt ſich eben daß
einen wirklichen Werih nur ein Heer bildet welches auf der Grundlage
der allgemeinen Dienſtpflicht aufgebaut iſt und ſich mit ſeinen
Reſerven Landwehr und Landſturm zu einem Volke in Waffen aus
geſtaltet Was ſich ferner ſchwer gerächt hat iſt der Mangel an
größeren taktiſchen Verbänden und das Fehlen größerer Manöver
Der höchſte Verband iſt das Regiment mit zwei Bataillonen von denen
zumeiſt das eine ſich in den Kolonien befindet Erſt für den gegen
wärtigen Krieg iſt die Jnſtitution von Diviſionen und Brigaden geſchaffen
worden Daher iſt es gekommen daß ein größerer Theil der Oberoffiziere
die Führung größerer Verbände nicht genügend kannte und be
ſonders in der erſten Zeit des Krieges verſagen mußte Erſt die
Ankunft einiger beſonders im Kriege bewährter Führer konnte Abhilfe
ſchaffen Aus dem gleichen Grunde können auch die Verpflegungs
kolonnen in der engliſchen Armee den Anſprüchen nur ſchwer gerecht

12 Jahrgang
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werden während andererſeits das Sanitätsweſen bei der guten
Schulung der engliſchen Aerzte ſich als ausgezeichnet erwieſen hat Daß
unter ſolchen Umſtänden auch die geſammte Mobiliſation der eng
liſchen Armee faſt alles zu wünſchen übrig ließ darf nicht weiter Wunder
nehmen

Mit beſonderem Jntereſſe mußte man der Verwendung von Ka
vallerie entgegenſehen zumal der Gegner ſich hauptſächlich aus berittener
Infanterie zuſammenſetzte Die Hauptaufgabe der Kavallerie lag natur
gemäß im Aufklärungsdienſte in welchem ſich jedoch die engliſche
Kavallerie nicht gerade auszeichnete Zu größeren Kavallerie An
griffen iſt es nicht gekommen und mit vollem Recht denn die attakirenden
Schwadronen wären einfach von dem Gewehrfeuer der Buren nieder
gemäht worden Dagegen hat ſich die Verwendung von Kavallerie bei

Umgehungsmärſchen ſowie zur Beläſtigung und zum Aufhalten
des Gegners gut bewährt Man wird gut thun dieſe Erfahrungen in
den europäiſchen Militärſtaaten zu beherzigen und bei den Manövern

noch mehr wie bisher zu erproben

Eine erfreüliche Erſcheinung wenigſtens iſt aus dem Verlaufe des
Krieges zu verzeichnen Durch die Einführung des kleinkalibrigen
Gewehrs und Verwendung von Geſchoſſen mit Nickelmantel iſt die
Kriegführung eine weit humanere geworden Jn den Verluſtliſten fällt
die geringe Anzahl der Todten im Verhältniß zur Zahl der Ver
wundeten auf ein Reſultat welches dem glatten Durchgange der Ge
ſchoſſe zuzuſchreiben iſt welche früher eine mehr zerſprengende Wir
kung mit weit mehr Todesfällen hervorriefen während auch die ſchwerſten
Verwundungen bei den modernen Geſchoſſen eine relativ ſchnelle Heilung
zur Folge haben Der Krieg iſt ja auch nicht dazu da den Einzelnen
zu tödten es ſoll nur die Schwächung des Gegners durch eine möglichſt
weitgehende Kampfunfähigkeitsmachung erzielt werden und hierzu
genügt ja auch ſchon die Verwundung des einzelnen Kämpfers Freilich
die Zeiten wo Lebensfragen der Nation nicht mehr mit der Waffe ent
ſchieden werden liegen noch in weiter weiter Ferne

Politiſche Zeberſtugt
Deutſches Reich

R Berlin 1 April Hofnachrichten Geſtern Morgen machte
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten und hatte da
nach eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär Graf Bülow im Aus

e Amt Später beſuchten beide Majeſtäten den Reichskanzler
Fürſten zu Hohenlohe um ihn zu ſeinem Geburtstag zu beglück
wünſchen Jns Schloß zurückgekehrt hörte der Kaiſer die Vorträge des
Chefs des Generalſtabes der Armee Generals der Kavallerie Graf
Schlieffen und des Chefs des Militärkabinets Generals der Infanterie
v Hahnke und empfing um 12 Uhr den Biſchof v Anzer

Der Kronprinz erhält bis zu ſeiner Einſtellung in das
1 Garde Regiment die an ſeinem Geburtstage am 6 Mai erfolgen
wird täglich während mehrerer Stunden Unterricht in der Taktik Waffen
lehre Artillerie und Jngenieurwiſſenſchaft und andere im Lehrplan der
Kriegsſchulen vorgeſchriebenen militäriſchen Wiſſenſchaften Zu ſeinen
Lehrern die den Unterricht im Stadtſchloſſe zu Potsdam ertheilen ſind
die Hauptleute Lepper vom Feld Artillerie Regt Nr 35 Buddecke vom
Jnfanterie Regt Nr 19 und Zöller vom Pionier Bat Nr 7 ſämmtlich
Lehrer an der Kriegsſchule in Potsdam kommandirt worden

Königiun Victoria von England hat der Kaiſerin Friedrich
White Lodge in Richmond als Sommerwohnſitz zum Geſchenk gemacht
Es heißt daß die Kaiſerin Friedrich nach ihrem Beſuch bei der Königin
Anfangs Mai das Schloß in Beſitz nehmen werde White Lodge das
durch viele Jahre vom Herzog und der Herzogin von Teck bewohnt war
iſt reizend gelegen und iſt in verhältnißmäßiger Nähe von London und
Windſor

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe vollendete am
Sonnabend ſein 81 Lebensjahr Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſprachen ihm perſönlich ihre Glückwünſche aus Dabei überreichte die
Kaiſerin dem Fürſten einen Strauß herrlicher Roſen während der Kaiſer
vorher eine koſtbare Mappe mit Nachbildungen der Prellſchen Wand
gemälde im Palazzo Caffarelli zu Rom geſendet hatte Jm Laufe des

Erxungen
Roman von M Buchholtz

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun ja ſicher aber Greta es muß herrlich ſein zu den

Auserwählten zu gehören die nicht vom frühen Morgen bis zum
ſpäten Abend an die Pflicht denken müſſen die thun und laſſen
können was ſie wollen und mit keinem Wenn und Aber zu
rechnen haben Auch das am freieſten geſtellte Menſchen
ſeben wird Pflichten haben glaub es mir und ich bin über
eugt daß erfüllte Pflichten ein größeres Glück eine höhereKeſiedigung in ihrem Gefolge haben als erfüllte Wünſche

Nun das ſind Anſichten entgegnete Stany gerade wie
Du das einſame Leben und ich das Leben unter Menſchen am
beſten finde Jch werde ſelbſt die beiden Tage nicht ſtill bei
Euch zu Hauſe ſitzen morgen muß ich in die Stadt
Was willſt Du da Mit den Kameraden zuſammen

ſein Die kennſt Du doch wenig Man kennt ſich
ſchon widerſprach Stanislaus ungeduldig während unter
dem forſchenden Blick der Schweſter eine helle Röthe in ſein
Geſicht ſtieg und es ihm in dieſem Augenblick bitter ſchwer
wurde nicht ihre Hand zu faſſen und zu ihr zu ſagen Sieh
es ſind auch nicht die Kameraden die mich locken es ſind auch
nicht die Eltern nicht Du die mich dazu antrieben diefen
Urlanb zu erbitten es iſt nur die Sehnſucht die eine wieder
uſehen die ich liebe wie nichts anderes auf dieſer Welt und
ie ich wiederſehen muß koſte es was es wolle Aber er

konnte es nicht thun Das Verſprechen das er Hella hatte
geben müſſen niemand von ihrer Liebe und ihrem Verlöbniß

zu ſagen band ihm die Zunge Nach einer kleinen Weile
umfaßte Stanislaus die Schweſter die ſtill vor ſich hin ſah
und ſagte in ſeiner guten zärtlichen Weiſe Nun Greta ge
liebteſte Schweſter gieb dem vergnügungsluſtigen Bruder
morgen Nachmittag ſchon Urlaub und erzähle mir jetzt von dem
Feſte das Dich ſo wenig befriedigt hat

Greta erzählte ihm dann von dem Bazar den die Gräfin
Zittberg arrangirt hatte War ihre Tochter auch da
Comteſſe Hella Ja Kennſt Du ſie Nein o nein

entgegnete Stanislaus ſchnell den es hart ankam nun direkt
die Unwahrheit ſagen zu ſollen Jch kenne ſie nicht ich habe
ſie einige Male geſehen und weiß daß ſie ſehr ſehr ſchön iſt

So findeſt Du Nun ſie iſt nicht mein Geſchmack
Uebrigens kannte ſie Dich nicht wir ſprachen zufällig auf dem
Balle von Dir Wo haſt Du ſie geſehen Herr Gott
Greta Du verſtehſt wie ein Großinquiſitor zu fragen Jn
K habe ich ſie natürlich geſehen wo ſie bei Verwandten
zum Beſuch war die Daten habe ich mir nicht angeſchrieben
Ein ſo ſchönes Mädchen wie Comteſſe Hella Zittberg bleibt
eben nicht unbeachtet Greta ſah den Bruder den ſie nie
über Kleinigkeiten ſo erregt geſehen hatte verwundert an und
ſagte dann ſinnend Da Du von der Perſönlichkeit der jungen
Comteſſe ſo eingenommen biſt wäre Dir vielleicht auch eine
Gelegenheit erwünſcht ſie kennen zu lernen nicht wahr
Sicher entgegnete Stanislaus mit aufleuchtendemn Blick
Habt Jhr Euch beide einander angeſchloſſen und verkehrt Jhr

jetzt zuſammen Ueber Gretas Züge flog ein ironiſches
Lächeln Das kannſt Du nur fragen Stany weil Du Com
teſſe Hella nicht kennſt Um mit mir zu verkehren wäre ſie

viel zu hochmüthig und ſie ſcheint mir herzlos und gefall
ſüchtig Nun Jhr Frauen habt immer entſetzlich viel an
einander auszuſetzen Das iſt bekannt Nun ſag mir aber
wo ſoll ich die junge Dame kennen lernen und dann warum
Du fie gefallſüchtig und herzlos nennſt

Greta erzählte dem aufhorchenden Bruder von der Ein
ladung des jungen Fürſten zu ſeinem morgen ſtattfindenden
Erntefeſt zu dem der Vater entſchieden hin wolle ſie aber um
keinen Preis Bitte bitte Stany ſuche es durchzuſetzen daß
nun Du Luſt haſt nur Jhr beide fahrt Jch bleibe zu Hauſe
bei Mama Du biſt in förmlicher Angſt aus Deinem
Schneckengehäuſe herauszukommen wenn Du aber nicht willſt
dann laß mich nur machen und nimm überdies das Verſprechen
daß ich wenn ich morgen Nachmittag fortfahre dafür meine
morgen früh beabſichtigte Fahrt nach H aufgebe Biſt
Du zufrieden Schweſterlein Stanislaus war über das un
geſtörte Beiſammenſein das ihm mit der Geliebten auf dem
Feſte winkte ſelig Das traf ſich famos und war beſſer als
ſeine Jdee morgen einen Beſuch bei Zittbergs zu machen der
möglicherweiſe ohne Erfolg geweſen wäre und ſelbſt angenommen

er hätte Hella geſehen ſo wäre das doch nur ein flüchtiges
Glück geweſen

Stanislaus war ſehr vergnügt und ließ ſich von Greta
alles Mögliche erzählen von den Eltern und der Wirthſchaft
vom Bazar und dem Fürſten der ihr wie ſie ihm erzählte
geradezu unſympathiſch wäre und wie ſie nicht den Vater be
griffe daß er ſo liebenswürdig zu dem jungen Manne ſei da
er ſonſt von ſeinen vornehmen Gutsnachbarn nichts wiſſen
wolle und gerade der Fürſt ihrer Meinung nach ein arrogantes



Seite 2 Dienskag
Tages erſchienen im Reichskanzlerpalaſt viele hochgeſtellte Perſönlichkeiten
zur Beglückwünſchung des Fürſten für den gleichzeitig eine Unmenge von

rammen und Glückwunſchſchreiben einliefen Die Nordd Allg
L ſchreibt anläßlich des Geburtstags Der Reichskanzler Fürſt

hiodwig zu HohenloheSchillingsfürſt begeht heute ſeinen 81 Geburtstag
Auch im Laufe des heute für ihn ahres hat Fürſt Hohen
kohe getragen von dem Vertrauen Sr Majeſtät des Kaiſers die weit
umfaſſenden Pflichten ſeines en Amtes mit treueſter Hingabe erfüllt
und die Schwierigkeiten die ſein Poſten mit ſich brachte ſtets verm zge
ſeiner durch lange Erfahrungen gereiften Staatskunſt überwunden
dürfen deshalb den vorjährigen Wunſch heute mit gleicher Zuverſicht auf
Erfüllung ausſprechen daß dem Fürſten die Friſche ſeines Geiſtes und
Körpers auch fernerhin beſchieden bleiben möge und er freudig weiter

re im Dienſte unſeres Kaiſers und zum Wohlergehen des Reiches und
reußens

Ein Aufruf mit zahlreichen Unterſchriſten darunter die des
Reichskanzters Fürſten zu Hohenlohe der Staatsminiſter Dr v Mi
queli und v Thielen des Staatsſekretärs v Podbielski und des
Staatsminiſters Delbrück ladet die Berliner Bürgerſchaſt zu Beiträgen
r eine in der Umgebung der Reichshaupiſtadt zu errichtende Bismarck
äule ein

Anläßlich des Geburtstags des deutſchen Botſchafter s
Für ken Radolin traf heute früh in Petersburg ein werthvolles Ge
ſchen des Deutſchen Kaiſers ein Ferner ſandte der Kaiſer dem
Füemen ein überaus gnädiges Glückwunſchtelegramm und verlieh
dem Botſchafter zur Belohnung für ſeine treuen Dienſte das Kreuz der
GroßKomthure des Königlichen Hausordens von Hohenzollern zugleich
die Hoffnung ausſprechend daß der Fürſt daſſelbe noch lange in Ehren
tragen möge

Dr von Anzer, der Biſchof von Schantung wurde geſtern
Mittag vom Kaiſer im Beiſcin der Staatsſekretäre Grafen Bülow
und Admiral v Tirpitz in längerer Audienz empfangen Wie man
hHört ſprach ſich der Biſchof ungemein befriedigt über den ihm gewordenen
Empfang und beſonders auch über die große Leutſeligkeit des Kaiſers aus
Danach ſcheinen die Vorſchläge des Biſchofs ſich erfüllen zu wollen der
einen recht kräſtigen dito matiſchen Druck als beſtes Mittel bezeichnete
um den Chriſtenverfolgungen in Ching zu ſteuern Am Montag gedenkt
Biſchof Anzer Berlin zu verlaſſen ind ſich über Köln Aachen Haus Steyl
und München nach Rom zu begeben Möglich wäre es daß ſich die
Reiſe nach Köln noch um einige Tage hinausſchiebt wenn was aller
dings noch nicht feſtſteht Biſchof Anzer zuvor noch nach Kiel geht um
dort dem Prinzen Heinrich ſeine Aufwartung zu machen

Das preußiſche Herrenhaus iſt am Sonnabend nach Er
ledigung des Etats ebenfalls in die Ferien gegangen Ein beſonderes
Jnkerefſe haben die Berathungen diesmal durch eine Epiſode erweckt
die der Reform unſerer höheren Schulen galt Der Direktor der
techniſchen Hochſchule in Charlottenburg Herr Slaby der ſich der be
ſonderen Gunſt unſeres Kaiſers zu erfreuen hat übte nämlich ge
legentlich der Berathung des Kultusetats eine ungemein ſcharfe Kritik
an den humaniſtiſchen Gymnaſien und erklärte dieſelben für ganz
untauglich als Vorbereitungsanſtalten für das techniſche Studium
Oberrealſchulen und Realſchulen ſeien dafür die rechten Vorbereitungs
anſtalten ſie könnten aber nicht gedeihen wegen der Privilegien in deren
Beſitze ſich die Gymnaſien befänden Profeſſor Slaby forderte daß man
die Gymnaſien ihrer Vorrechte entkleiden ſollte Bemerkenswerth war die
Entgegnung die der Kultusminiſter Studt dem Befürworter der
Reformſchulen zu Theil werden ließ Der er erklärte daß die
Gymnaſialabiturienten durchaus hinreichend auch für das techniſche Studium
vorbereitet ſeien und daß es nur bedauerlich wäre daß ſich verhältniß
mäßig ſo wenige von ihnen dem techniſchen Studium zuwendeten Die
jenigen Schulen die Gymnaſien die bisher unſeren Stolz bildeten wollen
wir keinesfalls herabmindern Wir nannten dieſe Entgegnung bemerkens
werth ſie iſt es inſofern als der Kaiſer perſönlich einer Schulreform ge
neigt iſt und den humaniſtiſchen Gymnaſien etwa gerade ſo gegenüber
ſteht wie es der Profeſſor Skaby thut derz Kultusminiſter in dieſer Be
ziehung aber anderer Meinung zu ſein ſcheint

Der Ausſchuß des Bundes der Landwirthe hat in einer
zu Berlin abgehaltenen Verſammlung bezüglich des Fleiſchſchaugeſetzes
beſchloſſen daß es für die deutſche Landwirthſchaft unmöglich ſei über
die Beſchlüſſe der zweiten Leſung r Conceſſionen zu machen
Da die Regierung ſich mit einem gänzlichen Einfuhrverbot für aus
ländiſches Fleiſch vorausſichtlich nicht einverſtanden erklären wird die
Landwirthe aber darauf beſtehen zu müſſen glanben ſo iſt für das Zu
ſtandekommen eines Kompromiſſes kaum noch irgendwelche Ausſicht vor
handen und es iſt außerordentlich wahrſcheinlich geworden daß das ganze
Fleiſchſchaugeſetz ſcheitert

Zur Lage in Kamerun ſchreibt die Köln Ztg Laut
Nachrichten aus dem Kameruner Schutzgebiet iſt in Folge der Erhebun
der Stämme im nähergelegenen nördlichen Binnenlande der Betrie
der lanne am Kamerungebirge gefährdet und bereits theilweiſe ein

eſtellt Hie Pflanzung Günther Soppo die auf derſelben Höhe wie
ueg eine halbe Stunde von dieſer Station entfernt liegt iſt nicht mehr

in Betrieb Auf den Anlagen der weſtafrikaniſchen Pflanzungs Geſellſchaft
Victoria ſind kaum 200 Arbeiter thätig nachdem es dem Direktor

BornMöller im Vorjahr gelungen war der Pflanzung aus dem Bali
lande 700 Arbeiter zuzuführen Dieſe Leute ſind bereits wieder abgezogen
weil ſie ſich an der Küſte nicht mehr ſicher fühlten Ein Beamter der
Pflanzung welcher verſuchte zwecks Anwerbung von Arbeitern nach Bali
durchzukommen ſah ſich genöthigt zwei Tagemärſche weit von der Küſte
umzukehren weil die Eingeborenen auf ihn ſchoſſen Auch im Süden

und herablaſſendes Weſen ihnen gegenüber herauskehre
Das wird aber nicht ſo ſchlimm ſein der Ton in der großen

Welt iſt frei und ungezwungen Greta ſchwieg Dem
Bruder von der erlauſchten Unterhaltung zu erzählen hätte
ſie nicht fertig gebracht warum ſollte ſie ſein frohes Herz mit
Sorgen beſchweren die er am wenigſten im Stande wär zu
ändern mochte er froh und glücklich ſein ſo lange er eskonnte Wie iſt der neue Juſpeltor 7 fragte Stanislaus

als ſie faſt zu Hauſe waren Papa iſt ſehr zufrieden mit
ihm Und wie gefällt er Dir und Mama Glaubſt Du
daß er tüchtig iſt Er gefällt uns gut Er iſt fein und
anſpruchslos und ſcheint auch ſehr tüchtig zu ſein Nun
das iſt viel auf einmal Bei uns giebt es auch hölliſch viel
zu thun nicht wahr Greta Jch hatte das letzte Mal das
Gefühl als wenn früher in der Wirthſchaft alles beſſer ge
weſen wäre meinſt Du nicht auch Ja die Zeit ſind
ſchlecht deshalb müſſen wir doppelt vernünftig und ſparſam
ſein Als ob Du das nicht immer geweſen wäreſt mir
liegt es einmal nicht im Blut und das Leben koſtet viel ſehr
viel Haſt Du Schulden Nicht was man Schulden
nennt aber doch kleine Verbindlichkeiten die quälend und
drückend ſind Jch muß mit Papa einmal ein offenes Wort
reden Bitte thue das nicht jetzt nicht ich weiß daß
ihm bei der ſchlechten Ernte das Geld ſehr knapp iſt Jch
könnte Dir 300 c geben die ich mir allmählich erſpart habe
werden ſie reichen Nun ſie machen wenigſtens vieles
uitt Du goldenes Schweſterherz aber mir thut es leid ſieDir zu nehmen Jch gebrauche ſie nicht und ſpäter
hlſt Du ſie mir ab Stanislaus drückte der Schweſter
e Hand zu erwidern vermochte er nichts mehr denn der

Wagen hielt und auf der Treppe ſtanden die ihn willkommen
heißenden Eltern

O Mama ſagte Stanislaus der Mutter beſorgt ins
Antlitz ſchauend Du wirſt immer ſchmäler Du mußt Dich
wirklich mehr ſchonen Das thue ich im höchſten Maße
Greta verwöhnt mich grenzenlos und hält mir jede Mühe und
Arbeit fern Kommt kommt drängte Herr von Tarden
wir haben lange genng mit dem Abendbrot gewartet beim

Eſſen kann man ſich auch unterhalten
Fortſehung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
herrſcht Aufruhr Bei der allgemeinen Unſicherheit und der Unzulänglich
keit der deutſchen Schutztruppe dürfte der Erfolg jahrelangen Fleißes ver
loren gehen

Die jungen deutſchen Mädchen und Frauen welche zu
Anfang November vorigen res mit Unterſtützung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft die Reiſe nach Deutſch Südweſtafrika angetreten
haben ſind am 10 December glücklich in Swakopmund gelandet und
dort von dem Finanzkommiſſar im Auftrage des Gouverneurs in
Empfang genommen Derſelbe hat für die Weiterbeförderung nach den

verſ en g Sorge getragen Von den jungen
Mädchen die in deutſ e des utzgebietes in dienender
Stellung Aufnahme gefun ben ſind drei in Swakopmund verblieben
während fünf in Windhoek und zwei in Ojimbingwe Unterkunft gefunden
haben Drei haben ſich bereits verlobt eine davon ſchon unterwegs mit
einem Offizier des betreffenden Wörmann Dampfers Beſonders freudig
iſt im Schutzgebiet die Ueberſiedelung einer Fran begrüßt worden welche
mit fünf Töchtern und vier Söhnen ihrem älteſten Sohne der mit einer
ſeiner Schweſtern bereits 1898 ſich in Süd Weſtafrika als Anſiedler nieder
gen at gefolgt iſt Auch mit dem Dampfer der am 25 März
ieſes Jahres von Hamburg abgefahren iſt hat ein Anſiedler nebſt Fran

und vier Kindern die Ausreiſe nach Südweſtafrika angetreten Jhnen
werden im April ein junger Ehemann nebſt Frau und Schwiegermutter
ſowie mehrere Bräute folgen

BDie Frage einer Beſchränkung der Freizügigkeit wird
an den maßgebenden Stellen zur Zeit von Neuem erwogen und
zwar nach der Richtung ob es angängig ſei Minderjährigen die Ver
änderung ihres Aufenthaltes nur dann zu geſtatten wenn ſie den Nach
weis erbringen daß ihnen hierzu die Bewilligung ihrer Eltern oder Vor
münder ertheilt ſei und daß ſie am neuen Aufenthaltsorte bereits ein
feſtes Arbeitsverhältniß beſitzen Ferner iſt der Erlaß geſetzlicher Beſtim
mungen in Erwägung gezogen worden wonach den Gemeinden das Recht
ertheilt werden ſolle neu Anziehende abzuweiſen wenn ſie nicht den Nach
weis einer den ſittlichen und hygieniſchen Anforderungen entſprechenden
Wohnung erbringen unter gleichzeitiger Beſchränkung des Schlafſtellen
unweſens Dieſe Erwägungen dürſten veranlaßt ſein durch Vorſchläge
die der deutſche Landwirthſchaftsrath vor einiger Zeit zur Beſeitigung der
Arbeiternoth auf dem Lande gemacht hat

GBittere Klagen führt die Germania über den unchriſt
lichen Geiſt der einen Theil der Lehrerſchaft durchwehen ſoll und
über die katholikenfeindlichen Beſtrebungen die ſich angeblich im
deutſchen Lehrerverein und in den öffentlichen Lehrerverſammlungen
bemerkbar machen Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Nun eine allgemeine

r t in Leipzig die vor ſieben Jahren tagte hat die Si
muültanſchule die Schule der Zukunft genannt und Simultanſchulen
ſind nach ultramontanem Dogma unchriſtlich und katholikenfeindlich die
Lehrer wollen ferner daß die Schulaufſicht nicht durch Geiſtliche
ſondern durch Fachmänner ausgeübt werde und dies iſt nach der An
ſicht des Centrums ebenfalls unchriſtlich und katholikenfeindlich endlich
ſollen die Lehrer nicht allzu ſtark im Glauben ſein und ſomit ſind
ſie unchriſtlich und kaiholikenfeindlich Das alles iſt für die Germania
zweifellos und deswegen folgert ſie Für die katholiſchen Lehrer
ſollte es doch endlich klar werden daß unter dieſen Umſtänden eine Zu
ſammengehörigkeit und ein Zuſammengehen nicht mehr denkbar
und mögüch iſt Die Lehrer haben das gleiche Amt und in Folge deſſen
die gleichen Jntereſſen und darum iſt es nur natürlich wenn ſie fühlen
daß ſie zuſammengehören Die konfeſſionellen Fanatikex kümmern dieſe
Intereſſen nichts denn für ſie giebt es nur Intereſſen des Bekenntniſſes
Wiederholt haben die konfeſſionellen Heißſporne verſucht den Lehrerverein
und die Lehrerverſammlungen zu ſprengen jedoch ohne Erfolg auch dieGermania wird ſich vergeblich m haben

Die Erhöhung des Lotterieſtempels, für die ſich in der
Budgetkommiſſion die Mehrheit und die Regierung erklärt hat hat jetzt
der Abg Graf Stolberg in Geſtalt eines Geſetzentwurfs in der Kom
miſſion beantragt Artikel 1 des Entwurfs will dem S 28 des Reichs
ſtempelgeſetzes vom 27 April 1894 folgenden Abſatz hinzufügen Landes
geſetzliche Beſtimmungen durch welche das Spiel in den Staatslotterien
deutſcher Bundesſtaaten verboten oder eingeſchränkt wird ſind unzuläſſig
Artikel 2 erhöht die Steuer für inländiſche Looſe auf 20 Proz vom plan
mäßigen Preiſe Nennwerth ſämmtlicher Looſe oder Ausweiſe Bei aus
ländiſchen Looſen ſoll die Steuer 25 Proz betragen von dem Preiſe
der einzelnen Looſe in Abſtufung von je einer Mark für je 4 Mark oder
einen Bruchtheil des Betrages Artikel 3 enthält Uebergangsbeſtimmungen

Frankreich
Paris 1 Aprii Die Regierung hat nunmehr den Verlauf der

am Safnſtag 14 April erfolgenden Eröffnung der Weltausſtellung
feſtgeſetzt Der Präſident der Republik begiebt ſich mit ſämmtlichen
Miniſtern und Gefolge nach dem Feſtſaal auf dem Ohamp de mars wo
ſeierlicher Empfang ſtattfindet dem das diplomatiſche Corps die Mit
glieder des Parlaments und andere Würdenträger beiwohnen Der

übergiebt dem Präſidenten mit einer Anſprache die Aus
ellung der Präſident antwortet und erklärt die Auſiſtellung für eröffnet

Nach Beſichtigung der Palais fährt der Präſident in einem Dampfer vom
Pont Jena zum Pont Alexander III weiht die Zarenbrücke ein
und kehrt dann im Wagen zum Elyföse zurück

Die Einſtellung der Rekruten in das Heer giebt alljährlich dem
Kriegsminiſterinm Anlaß zu der Befürchtung daß es in naher Zukunft
nicht mehr in der Lage ſein wird an der heutigen Ziffer des Kontin
gents feſtzuhalten denn dieſe Zahl wird in dem Maße herabgeſetzt
werden müſſen in dem die Geburtenziffer ſinkt Und dieſe geht derart
zurück daß die Beſorgniß der franzöſiſchen Patrioten vollauf
erſcheint Die ég z der männlichen Geburten betrug 1898 noch 446957
1894 nur 436663 und 1895 gar nur 425889 Es war alſo im Verlauf
von drei Jahren eine Verminderung um 21086 eingetreten Die
Heeresverwaltung vermag dieſen Ausfall nicht zu erſetzen Sie rechnet
auf ein Kontingent von im Mittel 283 000 Mann Aber auch dieſe
Ziffer ſteht nur noch im Budget Sie iſt den kantonalen Liſten ent
nommen in denen Jedermann eingezeichnet iſt und trägt den verſchiedent
lichen Ausfällen durch Tod Krankheit durch Zurückweiſung nach der
ärztlichen ter bei der Geſtellung u ſ w keine Rechnung
Dieſe Ausfälle ſind aber ſehr bedeutend Jm Jahre 1897 mußte von
der angenommenen Ziffer von 283 000 ſo viel abgeſtrichen werden daß
in Wirklichkeit nur 213000 Mann in das Heer eintraten Die Klaſſe
von 1897 entſpricht dabei den männlichen Geburten aus dem Jahre 1876
welche die ſeidem nie mehr erreichte hohe Ziffer von 494318 aufwies die
ſeidem um mehr als 60000 geſunken iſt Das definitiv in die Armee
eingetretene Kontingent von 1899 betrug denn auch nur noch 191000
Mann Und dabei iſt das auch noch ein ſehr gutes Jahr denn die Klaſſe
entſpricht den Geburten von 1878 mit 479527 männlichen Kindern eine
Zahl die ſchon 1895 auf 485 889 geſunken war Wo ſoll da heute
oder gar in 10 Jahren ein Kontigent von 283000 Mann herkommen
Das Deutſche Reich hatte im Jahre 1893 eine Geburtenziffer Knaben
und Mädchen von 1928270 Dieſe ſchon ſo bedeutende war im
e 1897 Ziege auf 1991126 Man begreift daß patriotiſche
Franzoſen welche dieſe noch immer aufſteigenden Ziffern mit den ſtetigund Wdei ſinkenden der Bevölkerung Frankreichs vergleichen Beſorgniſſe

für ihr Land hegen weil dieſes nicht mehr im Stande iſt diejenige Zahl
von jungen Männern z liefern welche heute für erforderlich erachtet
wird um das Land militäriſch zu ſchützen

Großpbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 April v Bloemfontein und Brandfort iſt am
greas efochten worden aber es handelt ſich dabei keineswegs um den

eginn des Vormarſches der Engländer nach Norden ſondern nur um
die Sicherung ihres Vorgeländes gegen die mit jedem Tage kühner auf
tretenden Buren Die Vorpoſten der britiſchen Hauptarmee ſind bis
Karree etwa 28 Kilometer nördlich von Bloemfontein vorgeſchoben die
Vorhut der Bnren ſteht bei Brandfort etwa 15 Kilometer nördlich
von Karree Der allgemeine Vormarſch der Engländer wird in Londoner
militäriſchen Kreiſen erſt in der zweiten Aprilhälſte erwartet da die Truppen
des Lord Roberts zunächſt die Winterausrüſtung tauſend friſche
Pferde die Angaben ſchwanken zwiſchen 8 und 5 ſowie einige
tauſend a erhalten müſſen Die weiteren ausführlichen Berichte
die jetzt Über das Gefecht bei Karree vorliegen beſtätigen daß es ſich bei
dem Angriff der Engländer auf die Burenſtellungen nördlich vom Modder
keineswegs um die Einleitung eines nachdrücklich durchzuführenden
Vorſtoßes gehandelt a ſondern vielmehr darum die vorgeſchobenen
Stellungen der engliſchen Garde von dem läſtigen Geplänkel der Buren
zu befrelen Das ſcheint wenn auch mit übermächtigem Truppenaufwand

3 April ian der Eiſenbahnlinie nach Brandfort zurückgezogen Aus der Mittheilung
daß die Buren nicht alle zu ihrer Verfügung ſtehenden Kommandos in
das Gefecht eingreifen ließen muß geſchloſſen werden daß fie auf die
Behauptung der Stellung bei Karree nicht entſcheidenden Werth legten
Bei dem durchaus ebenen Gelände das ſich von den mit ſchweren Opfern
von den Engländern eroberten Kopjes bei Glen nordwärts erſtreckt
iſt es nicht unwahrſcheinlich daß die Buren auch weiterhin ſich zurück
ziehen ja ſogar Brandfort ohne Widerſtand bis zum Aeußerſten aufgeben
werden Wenige Kilometer hinter dieſer Stadt erheben ſich jedoch Höhen
züge die vortrefflich zur Vertheidigung des Schienenſtranges nach Smal
deel geeignet ſind Dort bei Honutenbeck nördlich vom Doorn Spruit
dürfte aller Vorausſicht nach ſich ein ernſterer Kampf entſpinnen deſſen
Ausgang darüber entſcheiden wird ob Feldmarſchall Roberts ſeinen Vor
marſch auf Transvaal unverzüglich fortſetzen kann oder ob er noch mehr
Verſtärkungen aus dem Mutterlande heranziehen muß um die Buren zur
Freigabe des Schienenweges nach Kroonſtad zu zwingen Der ernſtliche
Beginn dieſer Operationen dürfte jedoch erſt bevorſtehen wenn Lord
Roberts die Sicherung ſeiner Verbindungslinien und die Remontirung
ſeiner ſtark mitgenommenen Kavallerie durchgeführt haben wird Das
wird eben vor Mitte dieſes Monats vorausſichtlich nicht 9 können

Mehrere Blätter melden aus Bloemfontein vom 30 März Das
Gefecht welches am 29 März bei Brandfort ſtattgefunden hat dauerte
von 11 Uhr Vormittags bis zum Eintritt der Dunkelheit Der Befehls
haber der Buren in Kroonſtad hatte 6000 Mann abgeſandt um Brand
fort zu halten Dieſe beſetzten die Hügelketten ſüdlich von Brandfort
Die Verluſte ſind auf beiden Seiten beträchtlich Ein Theil der Buren
truppe ſchien ſich an dem Gefecht nicht zu betheiligen Man ſchätzt die
Zahl der an dem Kampfe betheiligten feindlichen Truppen auf 2000 bis
3000 Inzwiſchen ſind die Truppen der Buren welche Platberg beſetzt
halten verſtärkt worden Die Regierung von Baſutoland hat über 1
Arbeiter für die Militärbehörden in Bloemfontein geſammelt doch wird
der britiſche Reſident in Baſutoland den Arbeitern nicht geſtattet ſich auf
den Weg zu macheu ſo lange ſie Gefahr laufen zwiſchen die beiden ſich
bekämpfenden Heere zu gerathen

Sonſt wird noch gemeldet Ein Meldereiter aus Kimberley berichtet
eine Burenſtreitmacht lagere in der Nähe von dem ehemaligen Lager
Cronje s bei Paardeberg erumſchweifende Abtheilungen ſuchten dieGehöfte in der Nachbarſchaft ln und verſuchten die Pferde einzufangen

welche wegen ſchlechter Kondition von den Engländern auf freiem Felde
lanfen gelaſſen wurden Laut Meldung aus Kroonſtad hat General
Smuts am 29 März die Engländer bei Mafelkop ſüdlich von Brand
fort in ein Gefecht verwickelt und dieſelben ſechs Stunden lang im Schach
gehalten Die Buren hätten ſehr gut gefochten Die Verluſte
ſeien unbekannt Morning Poſt meldet aus Bloemfontein vom
29 März Kitchener überſchritt mit ſeinem Stabe und 3000 Mann
letzte Nacht die zeitweilig errichtete Brücke bei Norvalspont Kitchener
iſt der Anſicht daß der Aufſtand niedergeworfen ſei Lord
Roberts ſandte ein Telegramm an den Präſidenten Krüger in welchem
er anläßlich des Todes Jouberts ſein Beileid ausſpricht und die
ritterliche Haltung und den perſönlichen Muth des Verſtorbenen rühmend
hervorhebt

Zum Begräbniß Jouberts wird dem Bureau Laſſan aus Pre
toria gemeldet daß die Leichenfeier das impoſanteſte nationale
Schaugepränge war welches je in Pretoria geſehen worden iſt 10000
Menſchen befanden ſich auf den Straßen welche der Trauerzug paſſirte
und dieſer bildete ein glänzendes militäriſches Schauſtück Blumenſpenden
waren zu Hunderten geſchickt und unter dieſen ragten die von Krüger und
Steijn hervor Schöne Kränze hatten auch die gefangenen engliſchen
Offiziere in Pretoria und die im Lande anweſenden Korreſpondenten der
engliſchen und amerikaniſchen Preſſe geſandt Von der Kirche in der ein
ergreifender Gottesdienſt abgehalten wurde bewegte ſich der Zug mit der Leiche
zur Eiſenbahn von wo dieſelbe mit einem Extrazuge nach Ruſtfontein der ander Grenze von Natal gelegenen Farm Jouberts befördert wurde Am Bahnhof

hielt Präſident Krüger eine wirkungsvolle Anſprache Hauptſächlich war
es eine Abſchiedsrede aber ſie berührte auch den Krieg und die Ausſichten
der Buren Krüger betonte deren Entſchloſſenheit den Kampf für die
Freiheit der Republiken fortzuſetzen denen wie er ſagte Gott
immer in der Stunde der Finſterniß geholfen habe und er ſei überzeugt
daß ein heller Ausblick aus ihren Sorgen nahe ſei Wie der
Londoner Korreſpondent des B meldet ſprach Präſident Krüger
bevor General Jouberts Leiche Pretoria verließ noch an der Station
einige einen tiefen Eindruck auf die arg machende und feſte Zuverſicht
in den ſchließlichen Triumph der Freiheit bekundende Worte Er verkündete
hierbei daß General Botha zum Oberkommandanten an Stelle
General Jouberts ernannt worden ſei m

Lokales
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Halle 2 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 3 April er Nachmittags b Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Weiterführung des Hauptſammlers in das ſüdliche Stadtgebiet
2 Erwerb von Land an der Merſeburgerſtraße
3 Bewilligung der Mittel zur Waſſerverſorgung des Südfriedhofes
4 Petition des III kommunalen BezirksVereins in Sachen Kana

liſirung der Zwingerſtraße und des Stegs

Zur Einverleibung der Vororte Das Geſetzblatt veröffent
licht das am 31 März datirte Geſetz betr die Erweiterung des Stadtkreiſes
Halle Nunmehr ſind die in den Vororten gewählten Stadtverordneten
ſofort noch zu der heutigen Sitzung eingeladen ſo daß heute deren Ein
führung erfolgen wird Der Magiſtrat hat heute die Verwaltung der
Vororte übernommen Die Gemeindevertretung in Giebichen
ſtein hielt am Sonnabend Nachmittag ihre letzte Sitzung ab Die

war vollzählig Auf der Tagesordnung ſtand 1 Wahl
eines unbeſoldeten Stadtraths 2 Wahl von 9 Stadtverordneten Zum
Stadtrath wurde Herr Fabrikbeſitzer Heinrich Rabe mit 14 von 16
abgegebenen gültigen Stimmen gewählt zwei Stimmen erhielt Herr
Major a D Burbach 4 Stimmen waren ungültig Zu Stadtverordneten
wurden gewählt in der erſten Abtheilung die Herren Kommerzienrath
Lehmann prakt Arzt Dr Rammelt und Privatmann Wächter in
der zweiten Abtheilung die Herren Gärtnereibeſitzer Spindler Reſtau
rateur Lüderitz und Fabrikdirektor Nosky in der dritten Abtheilung die

Schriftſetzer Oſterburg Geſchäftsführer Gerig und Reſtaurateur
mmer Nach Schluß der Wahlhandlung dankte der GemeindevorſteherRudloff den Gemeindeverordneten für ihre Khatigkeit Herr Prof Wangerin

feierte die Verdienſte des Gemeindevorſtehers r Damit ging die
Verſammlung auseinander Jn Cröllwitz iſt der Privatmann Wilhelm
i cher zum Stadtverordneten gewählt worden Die Ein verleibung

rothas wurde am Sonnabend Abend von einer Anzahl Bürger
worunter beſonders die Beamtenſchaft ſtark vertreten war im Gaſthof

zum Eichelkranz feſtlich begangen Die Anweſenden veranſtalteten ein
kleines Tanzkränzchen und zur Abwechſelung wurden muſikaliſche und
humoriſtiſche Vorträge geboten Um 12 Uhr gedachte man in einer
Anſprache an Trothas Vergangenheit und Zukunft Die gehobene Stim
mung ſchien zu beweiſen daß man mit dem Wechſel in der Verwaltung
recht einverſtanden ſei Heute Morgen wurden die Kaſſen in den Vor
orten durch den Herrn Bürgermeiſter v Holly übernommen desgleichen
das geſammte Aktenmaterial und die Dokumente 2e Herr Ober Polizeidte Weydemann übernahm gleichzeitig die Polizeibeamten und

inſtallirte das VII Polizeirevier ſammt der Wache in Trotha zu deſſen
Vorſtande bekanntlich Herr Kommiſſar Sienang ernannt iſt Auch das
neue Polizeirevier auf der Pfännerhöhe wurde Mittags um 12 Uhr eröffnet
Ferner wurden heute Vormittag die beiden Standesämter Halle Nord und Süd
inſtallirt Das Verzeichniß der Straßen welche nebſt den Vororten zu
dem Standesamt N gehören finden unſere Leſer in der amtlichen Be
kanntmachung des Magiſtrats in der Sonntagsnummer des General
Anzeiger Jm Stadtperordneten Sitzungsſaale ſind zwei neue Bankreihen
für die nen hinzutretenden Stadtverordneten aus den bisherigen Vororten
aufgeſtellt Giebichenſtein wird allerdings vorerſt anſtatt durch 9 nur
durch 8 Stadtverordnete vertreten ſein weil die Wahl des von der erſten Ab
theilung gewählten Herrn Privatmann Wächter jedenfalls ungiltig iſt Nach
dem durch das Geſetz beſtätigten Vertrage waren die Stadtverordneten
der Vororte aus den Reihen der Gemeindeverkreter zu wählen Herr
Wächter war aber nicht Gemeindevertreter ſondern gehörte dem Gemeinbdevor
ſtande an Schließt ſich die Stadtverordnetenverſammlung dieſer Auffaſſungund unter harten Verluſten erreicht zu ſein denn nach überinſtimmendenr der Blätter hätten ſich die Buren allerdings in voller Ordnung an ſo iſt der Jrrthum in der erſten Wahlperiode auch nicht mehr zu berichtigen da
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Nr 78 Dienstagdie Gemeindeve rtretung von Giebichenſtein welche die Wahl zu vollziehenhatte am Sonnabend aufhörte zu beſtehen Giebichenſtein v

Sonnabend Nachmittag 5 Uhr auf den Fehler aufmerkſam gemacht
und es wäre auch vielleicht noch Zeit geweſen ſofort die Gemeinde
Vertreter zu einer Sitzung zuſammen zu berufen es ſind bezügliche
Schritte aber nicht geſchehen Von der Polizei werden die hauptſächlichſten
der von ihr erlaſſenen Verordnungen welche nunmehr auch für Giebichen
ſtein Cröllwitz und Trotha Giltigkeit erlangen in den nächſten Tagen
publizirt Zur Regelung der Bauverhältniſſe in den einverleibien
Vororten wird eine proviſoriſche Ordnung erlaſſen durch welche das ganze
Gebiet in die Zonen Ordnung einbegriffen wird edoch iſt eine
ſchleunige Reviſion der proviſoriſchen Ordnung n Die
Zahlung der Entſchädigung von 400000 Mk an den Saalkceis wird
wahrſcheinlich noch heute erfolgen Jm Anzeigentheile der heutigen
Nummer veröffentlicht der Magiſtrat ein erzeichniß derjenigen
Ordnungen über die öffentlichen rechtlichen Abgaben welche für
die Bezirke des erweiterten Stadtgebiets in Kraft getreten ſind
Von der Gemeinde Vertretung in Trotha wurden die Herren Fabrikbeſitzer
Engelke und Kaufmann Julius Hertel zu Stadtverordneten gewählt

Das Standesamt Nord iſt heute in das Lehmann ſche Grundſtück in
der Burgſtraße verlegt Eine die Regelung der Verhältniſſe der KrankenJnvaliditäts und Altersverſicherung betr ekonntglechung des Magiſtrats

finden die Leſer im Anzeigentheile der heutigen Nummer auf welche wir
beſonders aufmerkſam machen

Stadttheater Zum Benefiz für die Balletmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt gelangt am Dienstag das Balletdivertiſſement Sonne
und Erde zur erſten Aufführung Jn vier Bilder den vier Jahres
zeiten entſprechend eingetheilt führt das 1 Bild eine Frühlingsſcene
das 2 Bild der Sommer das Badeleben am Strande des Seebades
Oſtende das dritte Herbſt ein Winzerfeſt und das 4 Bild Winter ein
Weihnachtsbild vor Das Ballet vom Komponiſten der Puppenfee
reizend inſtrumentirt und von der Balletmeiſterin Frau Stahlberg
Wieſt mit wirkungsvollen Tänzen und Gruppirungen verſehen iſt kurz
ſo daß es in Verbindung mit der zu Anfang gegebenen Oper Aleſſan
dro Stradella die Dauer eines gewöhnlichen Theaterabend nicht über
ſchreitet Die Koſtüme wie auch ein Theil der Dekorationen für das
Ballet ſind neu angefertigt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement
133 weiß Am Mittwoch den 4 April findet die erſte Vorſtellung im
Ring des Nibelungen Rheingold ſtatt Abonnements zum
Ring des Nibelungen werden noch an der Kaſſe ausgegeben

Thalia Theater Am Dienstag gelangt Schönthan und Koppel
Ellfeld s Luſtſpiel Rengaiſſance welches erſt kürzlich mit ſo großem
Beifall in Scene ging nochmals zur Aufführung Herr Direktor
Mauthner hat ſoeben eine äußerſt draſtiſche Schwanknovität zur Auf
führung angenommen welche bei der gegenwärtig herrſchenden Bewegung
von außerordentlichem aktuellen Jntereſſe ſein dürfte Es iſt dies der
dreiaktige Schwank Nackte Kunſt von Georg Lehfels

Margarethe Jooſt Concert Unſere muſikliebenden Leſer machen
wir hierdurch nochmals auf das Concert aufmerkſam welches die hieſige
Concertſängerin und Geſangslehrerin Fräulein Margarethe Jooſt am
nächſten Mittwoch 4 April im Saale der Berggeſellſchaft unter Mit
wirkung der Herren Concertmeiſter Max Koch Violine und Carl
Klanert Klavier veranſtaltet Fräulein Jooſt die bereits im vorigen
Winter einen Liederabend gab wird bei ihren damaligen Hörern als ausgezeichnete Liederſängerin gewiß in gutem Andenken ſehen und das Pro

gramm bringt eine gute Auswahl klaſſiſcher und moderner Lieder Kom
poſitionen Der Billetverkauf befindet ſich in der Karmrod ſchen
Muſikalienhandlung Reinold KochDie vom Stadiſingechor bereits für den 11 April angekündigte

Paſſionsmuſik muß in dieſem Jahre ausfallen Der ungünſtigen Lageder Oſterferien halber die diesmal zum größten Theile vor das geſt fallen

muß der für die Exiſtenz des Chors immer uoch nöthige Oſterumgang
bereits am Mittwoch begonnen werden Eine Verlegung auf einen
früheren Termin war bedauerlicher Weiſe nicht mehr zu ermöglichen
Wann werden dieſe alten Einrichtungen die in das großſtädtiſche Leben
unſerer Stadt doch gar nicht mehr hineinpaſſen einmal verſchwinden

Der Lehrerverein für Naturkunde hält am nächſten Dienstag
in der Tulpe eine Verſammlung ab in der Herr Lehrer Wenzel
Gutenberg einen Vortrag über die Vogelwelt von Halle Umgegend
halten wird

Vorleſung Zum Beſten der von der II Abtheilung des Vereins
für Volkswohl zu errichtenden Krippe hielt der Königl Sächſiſche Hof
ſchauſpieler Herr Wiecke aus Dresden am Sonnabend 6 Uhr in dem
Feſtſaal der Mittelſchule in der Kloſterſtraße eine Vorleſung Es hatten
ſich ſo zahlreiche Zuhörer eingefunden daß der geräumige Feſtſaal kaumdie Zahl der Erſchienenen zu ſaſſen im Stande war Das äußerſt gediegene

und inhaltreiche Programm wies Dichtungen von Hebbel Clemens Brentano
Frhrn v Eichendorff ſowie von Heinrich Heine auf wovon namentlich
einige lyriſche Gedichte aus Heine s Buch der Lieder und ſein VBelſazar
vielen Anklang fanden Der zweite Theil des Vortrages enthielt bekanntere
Dichtungen von Schiller und Goethe die ebenſo wie die vorhergehenden
ſehr gefielen Die Zuhörer driſckten wiederholt dem Künſtler Anerkennung
und Dank durch lebhaften Beifall aus und lohnten demſelben hierdurch in
etwas die Mühe deren er ſich in opferwilliger Weiſe unterzogen hatte
Nach der Anzahl der Erſchienenen zu urtheilen muß das Ergebniß in
pekuniärer Hinſicht von großem Erfolg geweſen ſein

Der Kunſtgewerbeverein hält am Mittwoch den 4 April ſeine
Monatsverſammlung im Hotel Stadt Hamburg Durch Güte der
Herren Arnold und Troitzſch gr Ulrichſtraße 1 hier wird eine Collektion
der J worregendſtenn Knüpf und Webeteppiche nach Entwürfen von Prof
O Eckmann ausgeſtellt ſein zu deren Erläuterung Herr Troitzſch über
Smyrnateppiche im Kunſtgewerbe vortragen wird Des ferneren

wird Herr Theatermaler Sterra vom hieſigen Stadttheater über Das
Entſtehen von Theaterdekorationen referiren unter Vorführung
von Modellen und Skizzen aus ſeinem Atelier Mitglieder und Gäſte
ſind zu zahlreichem Beſuch eingeladen

Stenographie Intereſſenten iſt Gelegenheit geboten die deutſche
Einheits Stenographie Syſtem Gabelsberger erlernen zu können die
Kurzſchrift die am meiſten verbreitet iſt und kürzlich vom Verkehrs
Miniſter den Eiſenbahnbeamten an erſter Stelle zu erlernen empfohlen
wurde Der Kurſus beginnt am 3 April Abends 81 Uhr im Sport
Hotel und verweiſen wir auf das Jnſerat in heutiger Nummer

Aelteſter Kanarienzüchter Verein Halle a S und Um
egend Jn der letzten Generalverſammlung wurde der Vorſtand wie

olgt neu gewählt Wilh Gießmann I Vorſitzender H Richter
II Vorſitzender Bernh Lailach Kaſſirer Franz Hahn I Schriftführer

Habermann II Schriftführer A Knauth Bibliothekar Hermann
ahnert Jnventarverwalter Adolf Schmieder H Richter und

G Kummer Kaſſenreviſoren
Nordoſtthüringer Turn Gan Der Bezirk rechts der Saale

hielt geſtern Nachmittag in der Turnhalle am Roßplatz eine Bezirksturn
ſtunde ab Nachdem vom Bezirksturnwart Turnlehrer Löffler in einer
vorzüglichen Gruppe Stabübungen entwickelt waren woran 50 Vorturner
theilnahmen wurde ein Riegenturnen am Reck Bock Pferd Barren an
den Ringen und am Sprungtiſch vorgenommen Jn der folgenden
Sitzung in der Actienbier Brauerei wurde zunächſt der durchgeturnte Stoff
einer Kritik unterzogen Hierauf hielt der Bezirksturnwart einen Vortrag
über Einrichtung von Vorturner Kurſen Mitgetheilt wurde eine vom
franzöſiſchen Miniſterium ergangene Einladung zur Betheiligung an den
am 29 und 30 Juni in Paris ſtattfindenden internationalen Wettkampfe
in turneriſchen Uebungen Die nächſte Bezirksvorturnerſtunde findet am
29 April in Rothenburg a d S ſtatt Damit ſoll eine Turnfahrt
verbunden werden Abmarſch früh 7 Uhr vom Weißbier Salon unter
Leitung des BezirksturnwartsDeutſcher Radfahrer Bund Am Sonntag fand in den Kaiſer
ſälen der Frühjahrs Gautag des Gau 18 Magdeburg ſtatt der zur Zeit
2361 Vereinsmitglieder und 890 Einzelfahrer zählt Vertreten waren
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
34 Vereine durch 63 Delegirte außerdem waren anweſend 2 Einzelfahrer
Vertreter 9 Gauvorſtands Mitglieder und 5 Bezirksfahrwarte Es wurden

fol ende Beſchlüſſe gefaßt Die 12 und 24ſtündigen Preistagesfahrten
ſollen wie in den Vorjahren abgehalten werden aber unter Kontrolle und
ohne Schrittmacher Korſo und Saalwettfahren ſollen ebenfalls wie bis
her ſtattfinden und ſind hierfür je 600 Mark zu Prämiirungen im Etat
vorgeſehen Dagegen ſoll weder ein MannſchaftsFahren noch eine Fern
fahrt ſtattfinden und ſollen die dafür ausgeworfenen 600 Mark zu ſport
lichen Zwecken den Bezirken überwieſen werden Für den im Auguſt in
en ſtattfindenden Bundestag werden Mark zur Beſchaffung
von Gau Ehrenpreiſen geſtiftet Jm Mai oder Juni ſoll eine Wanderfahrt
nach dem Harz unternommen werden und am Freitag den 3 Auguſt
ſoll eine Preistour zum Bundestage in Magdeburg ſtattfinden Am
Abend fanden die Reigenfahren Konkurrenzen ſtatt und traten in Wett
bewerb 1 um die 3 Gaupreiſe eine Bowle ein Trinkhorn und eine
Vaſe der Bicyele Club Quedlinburg von 1897 der Radfahrer Verein
Halberſtadt von 1887 und der Radfahrer Verein Stendal von 1884 Es

erhielten den I Preis Quedlinburger Bicycle Klub den II Preis Rad
fahrer Verein Halberſtadt den III Preis Radfahrer Verein Stendal 2 um
die vom Bezirk Halle bezw vom Verband Halleſchen RadfahrerVereine
geſtifteten 2 Preiſe zwei Kandelaber und eine Uhr und einen Tafelaufſatz
die Halleſche Radfahrer Geſellſchaft und der Touren Klub Wanderer
Halle Es erhielt der erſtere Verein den J Preis und der letztere Verein
den II Preis

Landwehrverein für Halle und Umgegend Jn der am
Sonnabend abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde der
Jahresbericht erſtattet welcher eine gute Entwickelung des Vereins nach
weiſt Hierauf wurde dem Rechnungsführer Entlaſtung ertheilt Der bis
herige Vorſitzende welcher ſein Amt wegen Arbeitsüberhäufung niederlegte
richtete ſodann an die Kameraden die dringende Mahnung dem Verein
auch in Zukunft treu zu bleiben Bei der hierauf vollzogenen Vorſtands
wahl wurden gewählt die Kameraden Ackert 1 Vorſitzender Heine
2 Vorſitzender Schaaf 1 Schriftführer Ließmann 2 Schriftführer
Schneidewind Kaſſirer Brandt ſtellvertretender Kaſſirer Schumann
Zehler Kunze Zwarg Weber Brandt Blosfeld und Seyde
witz Beiſitzer

Sport Hotel Die aus 11 Perſonen beſtehende Tyroler Sänger
und Jnſtrumentaliſten Truppe D Zugſpitzler ſowie die drei Paare der
NationalMiniatur Schuhplattl Tänzer welche geſtern im Sport Hotel
auftraten erzielten einen großen Erfolg Namentlich die 3 Tänzerpaare
boten eine hübſche Abwechſelung die allgemeinen Anklang fand und durch
ſtürmiſchen Beifall ausgezeichnet wurden Die Concerte finden nur noch
heute Montag und morgen Dienstag ſtatt

Zur Lohnbewegung der Tapezierer Unſere Mittheilung daß
die Tapezierer der Möbelfabrik G Schaible die Arbeit niedergelegt haben
ergänzen wir dahin das die Arbeitsniederlegung erfolgte weil genannte
Firma die Forderung des Neunſtundentages ablehnte mit den von der
Firma gezahlten Löhnen waren die Streikenden zufrieden

Umänderung des Familiennamens Den ſtädtiſchen Lehrern
Gebrüder Hermann Ochſe in Halle Giebichenſtein Kantor und Organiſten
der Provinzial Jrren Anſtalt Nietleben und Arthur Ochſe hier iſt
ſeitens des Regierungspräſidenten die Genehmigung zur Annahme und
Führung des Familiennamens Ohſer ertheilt worden

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag 2 Uhr nach
der Magdeburgerſtraße 58 gerufen woſelbſt im Seitengebände in der
Schmiede der Firma Schmidt Spiegel ein Balken jedenfalls infolge
Funkenflugs vom Schmiedefeuner in Brand gerathen war Um l Uhr
kehrte die Wache zurück

Bei der Feuerwehr ſind geſtern folgende Perſonalveränderungen
eingetreten Oberfeuermann Barth iſt zum Vice Feldwebel ernannt Der
vor etwa 2 Jahren durch Ueberfahren verunglückte Oberfeuermann Hart
berg iſt in Penſion verſetzt an deſſen Stelle tritt der Vice Oberfeuermann
Jänſch als Oberfeuermann Die Vice Oberfeuermannsſtelle reſp Anwärter
ſtelle auf ſolche wurden durch ältere Fenermänner erſetzt

Umgefahren Am Sonnabend Abend gegen 8 Uhr wurde am
Steinwege die 11 jährige Elsbeth Suhle von einem Motorwagen um
gefahren Das Mädchen wurde angeblich von einem Knaben welcher es
ſchlagen wollte verfolgt Jn der Angſt lief nun das Kind direkt gegen
den Wagen welcher es umriß und einige Schritte fortſchleifte Zum
Glück konnte wegen der langſamen Fahrt ein größeres Unglück verhütet
werden Das Kind erlitt Verletzungen im Geſicht und an rechten Knie
weshalb es in kliniſche Behandlung gebracht werden mußte

Unfälle Vorgeſtern Abend kam auf dem Hoſe des elterlichen
Hauſes der 12 jährige Auguſt Ude von hier infolge Strauchelns zu Falle
wobei er mit dem Kinn ſo heftig auf einen ſpitzen Stein aufſchlug daß
eine nicht unerhebliche Quetſchwunde entſtand Beim Holzhacken riß
ſich vorgeſtern der 14jährige Willy Krüger hier einen roſtigen Nagel tief
in die linke Hohlhand Da die Hand alsbald erheblich anſchwoll begab
ſich K in ärztliche Behandlung Beim Füttern der Pferde wurde der
Koppelknecht Joſeph Römer auf dem hieſigen Güterbahnhofe von einem
Pferde welches unruhig geworden war mit dem Kopfe ſo heftig vor die
Stirn geſtoßen daß eine bedentende Quetſchwunde entſtand Jn einer
hieſigen Maſchinenfabrik fiel am Sonnabend Nachmittag dem Arbeiter
Paul Heine aus Giebichenſtein ein ſchweres Stück Eiſen auf die rechte
Hand ſo daß dieſelbe erheblich gequetſcht wurde Sämmtliche Verletzte
befinden ſich in kliniſcher Behandlung Am Sonnabend ſtürzte der
16 jährige Hausdiener Otto Voigt in einem Geſchäfte in der gr Stein
ſtraße von einer Leiter herab Er verſtauchte ſich dabei das Knöchelgelenk
des rechten Fußes derart daß er auf Anordnung des zu Rathe gezogenen
Arztes in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Körperverletzung Am Sonnabend Abend zechte in einer hieſigen
Reſtauration der Bürſtenmacher Hugo H mit drei Freunden wobei H
angeblich faſt ſeinen ganzen Wochenverdienſt zum Beſten gab Nachdem
er dann kein Geld mehr hergeben wollte gerieth er mit ſeinen Zechgenoſſen
auf dem Heimwege in Streit der zu Thätlichkeiten führte H erlitt eine
tiefe Wunde dicht neben dem linken Auge H befindet ſich in kliniſcher
Behandlung

Blutvergiftung Der 16jährige Orechslerlehrling Kurt Löſſer
verletzte ſich während der Arbeit mit einem Schnitzmeſſer derart die linke
Hand daß ein Arzt zu Rathe gezogen werden mußte der auch eine

peration vornahm Die Wunde verſchlimmerte ſich aber immer mehr
und dann traten auch erhebliche Schmerzen und eine Geſchwulſt ein ſo
daß der Verletzte geſtern das Diakoniſſenhaus aufſuchen mußte

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Rachrichten
Charkow 2 April Meldung des L Eine ſchreckliche

Kataſtrophe hat ſich unweit Weſtiopole Station der Kursk Charkow
Aſow Bahn ereignet Ein Bauernwagen wurde bei unverſchloſſener
Barrisre von einem heranbrauſenden Zuge erfaßt und zermalmt Sämmt

liche 12 Jnſaſſen wurden getödtet die Leichen waren gräßlich
verſtümmelt

London 2 April Meldung des B Aus Kapſtadt wird
unterm 31 März gemeldet daß am Sonnabend Nachmittag das Trans
portſchiff Milwaukee mit 500 gefangenen Buren nach St Helena
abgegangen iſt Der Pfarrer der holländiſchen reformirten Kirche
Albertyn begleitet die Gefangenen Bezüglich der unter den Gefangenen

ausgebrochenen Krankheit wurde mitgetheilt daß dieſe durch den
Genuß ſchlechten Waſſers ſowie durch den Mangel an Bequem
lichkeit der an Bord des Transportſchiffes herrſchte hervorgerufen ſei

h a
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3 April Seite 3Loudon 2 April Meldung des Kl Die Haltung der
Afrikander ſeit ihrem letzten Meeting in Wellington ruft großes Un
behagen in den hieſigen Regierungs und Militärkreiſen hervor Unter
den klarſehenden Staatsmännern macht ſich die Anſicht geltend daß es

an der Zeit wäre den Buren gewiſſe Zugeſtändniſſe bezüglich
ihrer Unabhängigkeit zu machen da ſonſt die Drohung des Präſi
denten Krüger daß der Verluſt der Freiheit für Transvaal für Hundert
tauſende das Leben koſten würde in Erfüllung gehen wird Die Be
wegung die ſich bereits unter den Afrikandern geltend macht deutet darauf
hin daß bei einem weiteren Vordringen der engliſchen Truppen ein all
gemeiner Aufſtand im Rücken derſelben ausbricht und die Frei
ſtaatler welche ſich bisher unterworfen haben neuerdings zu den Waffen
greifen werden

Eine ſchwere Niederlage der Engländer
Der Kriegsgott hat es mit den Buren wieder einmal gut gemeint

es iſt dieſen durch eine Liſt gelungen dem Gegner eine recht empfind
liche Schlappe beizubringen welche die beiden Verbündeten gewiſſer
maßen etwas entſchädigt für die Kapitulation Cronjes Die bisher vor
liegenden Nachrichten beſagen

London 3 April Wolff s Bur Aus Buſchmanskop wird
unterm 31 März gemeldet Eine in Thabanchu garniſonirende aus
Kavallerie Artillerie und Infanterie beſtehende engliſche Truppe mußte
vor einer heranrückenden großen Burenſtreitmacht ſich zurückziehen
Sie gerieth in einen Hinterhalt und das geſammte Detachement
mit ſechs Geſchützen wurde von den Buren gefangen genommen

London 2 April Reut Bur Via Bloemfontein wird unterm
31 März aus Buſchmankop berichtet Eine vom Oberſt Broadwood
befehligte aus Kavallerie zwei Batterien Artillerie und unter
dem Befehle Pilchers ſtehender berittener Jnfanterie zuſammengeſetzte
Truppe die in Thabanchu garniſonirte mußte ſich in letzier Nacht zu
rückziehen weil eine große Burenſtreitmacht ſich näherte Die
Truppe marſchirte nach den Waſſerwerken von Bloemfontein ſüdlich vom
Modderriver woſelbſt ſie früh 4 Uhr ein Lager bezog das bei Tagesanbruch
von rückwärts mit Granaten beſchoſſen wurde Oberſt Broadwood
ſchickte den Convoi und die Batterien fort während der Reſt der Truppe
als Deckung zurückblieb Der Zug gelangte in ein großes Flußbett
in welchem die Buren verſteckt lagen So gerieth die ganze Ab
theilung in einen Hinterhalt und wurde einſchließlich der ſechs
Geſchütze gefangen genommen Der Verluſt an Menſchenleben iſt
nicht groß da die Truppe in den Hinterhalt gerieth noch ehe ein Schuß
fiel General Colvilles Diviſion die heute früh Bloemfontein verließ und
um 12 Uhr hier eintraf eröffnete das Granatfeuer auf den Feind

Elnandesnmt Halle
Aufgeboten

31 März Der Fabrikarbeiter Karl Kahle und Martha Lorenz Zenker
ſtraße 4 und Zwingerſtraße 29 Der Bahnarbeiter Karl Steinfelder und
Anna Höft Am Vahnhof 4 und Halberſtädterſtraße 10 Der Kaufmann
Karl Köhter und Helene Hahnemann Bismaickſtraße 1 und Kronprinzen
ſtraße 9 Der Uhrmacher Walther Fleiſchhauer und Wilhelmine Betkierowiez
Steinweg 22 und Cottbus Der Schiffer Franz Sachſe und Agnes Meier
Giebichenſtein und Halle

1 April Der Sanitätsſergeant Hermann Crone und Bertha Jöſtel
Dresden und Beeſenerſtraße 25 Der Stellmacher Joſeph Kolberg und
Helene Zimmermann Martinſtraße 7

Eheſchließzungen
31 März Der Maurer Karl Erling und Anna Röder Neutz und

Ranniſcheſtraße 21 Der Brauereiarbeiter Otto Geiling und Jda Ritter
Hirtenſtraße 8 und Merſeburgerſtraße 32 Der Stellmachermeiſter Ernſt
Zeſchmar und Anno Banumgart Zickeritz und Pfälzerſtraße 18 Der
Kleinpner Max Hintſche und Anna Stahr Schillerſtraße 32 und Tauben
ſtraße 22 Der Maſchinenſchloſſer Guſtav Marx und Martha StollbergThomaſiusſtraße 10/11 und Pfännerhöhe 44 der Aſſiſtenzarzt Dr med

Paul Grüneberg und Elsbeth Tauſch Dorotheenſtr 17 und Poſtſtr 8 Der
Kaufmann Albert Dietzmann und Margarethe Aichele Leipzig Eutritzſch und
Berlinerſtraße 28 Der Bademeiſter Emil Haugwitz und Klara Hädicke
Halberſtadt und Karlſtraße 31 Der Eiſenbahnſtationsaſſiſtent Auguſt
Schulze und Katharina Barth Dzondiſtraße 1 und Pulverweiden 2 Der
Bahnarbeiter Friedrich Thomſen und Anna Bittner Alter Markt 20 und
Krukenbergſtraße 6 Der Maurer Richard Schönig und Emilie Erfurt
Löbnitz und Mühlweg 8 Der Glaſermeiſter Hugo Pöllner und Klarg
Keindorf Zeitz und Dryanderſtraße 20

Geboren
31 März Dem Polizeiſergeant Guſtav Thiele ein S Richard Mühl

weg 32 Dem Maurer Otto Ackermann ein S Ernſt Gr Brauhaus
ſtraße 29 Dem Polizeiſergeant Auguſt Teutloff ein S Wilhelm Deſſauer
ſtraße 11 Dem Töpfer Richard Schaffer ein S Richard Glauchaerſtraße 19

Dem Schuhmacher Hermann Kahle ein S Otto Kellnerſtraße 5 Dem
Lackirer Paul Strietzel ein S Paul Fleiſcherſtraße 30 Dem Bahnarbeiter
Albert Ordnung eine T Gertrud Frieſenſtraße 13 Dem Müller Heinrich
Bönſel ein S Albert Gartenſtraße 7 Dem Tiſchler Wilhelm Meyer ein
S Ernſt Raffinerieſtraße I Dem Fabrikarbeiter Franz Barth ein S
Walther Gottesackerſtraße 11 Dem Schneider Otto Feyerabend ein S
Willy Schillerſtraße 43 Dem Verſicherungsinſpektor Richard Wiegand
eine T Gerkrud Böllbergerweg 8 Dem Zimmermann Panl Pretzſch eine
T Hedwig Forſterſtraße 39 Dem Kodhlenlader Hermann Sachſe eine T
Gertrud Blumenthalſtraße 25

Geſtorhen
31 März Der Sattlermeiſter Wilhelm Pitzſchke 77 J Fleiſcherſtraße 38
Der Gymnaſiaſt Hermann Dietrich 18 Gr Steinſtraße 49 Der

Kaufmann Guſtav König 62 J Siechenanſtalt Wittwe Frieda Meyer
eb Geſenins 42 Scharrenſtraße 5 Franziska Goldſchmidt 78EiſadethKrankenhaus Des Schuhmacher Ewald Lindner T Gertrud

1J Riebeckplatz 3 Des Kaufmann Ernſt Cundius T todtgeb Leipziger
ſtraße 86

1 April Wittwe Johanne Weber geb Hoffmann 88 Raffinerie
ſtraße 5 Wittwe Erneſtine Jury geb Riemer 45 Magdeburgerſtraſte 60

Wittwe Auguſte Schröder geb Ackermann 67 Ludwig Wucherer
ſtraße 14 Wittwe Friederike Neubert geb Neubert 51 Frauen Klinik

r nan

Bekanntmag ug
Wer irgend ein Inſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob

Polyphan Symphonion Ariſton Herophon Victoria oder
Monopan 2c 2e mit garantirt reinen Ton zu kaufen wünſcht wende
ſich direkt an die renommjxte Uhren und Muſikwerk Handlnug von
Gustav Uhlix Hallt a Untere Leipziger Straße Größtes
Lager der Provinz Sachſen aller exiſtirenden Muſikwerke
und Phonographen welche Jedermann frei zur Anſicht ſtehen
Jlluſtrirte Preis Courante mit allerneneſten Preiſen gratis
und franco
Neu Elektriſche Pianinos und Pigano Orcheſtrions Neu
n Familien Phonographen in jeder Art ſtets am Lager
xll stav Unlig Halle a Antere Fcipziger Sir

h

wo

Zur Beachtung Der Stadtanflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma J Lewin betr vortheil
haftes Angebot in Gardinen für die Saiſon 1900 bei worauf
wir unſere Leſer beſonders anfmerkſam machen Es empfiehlt
ſich die abgebildeten Muſter aufzubewahren

J e ve 3 e a 355
die Gardinen Beilage des

Welche der heutigen Nummer des General Anzeiger beiliegt
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e S

empftelilt in grosser Auswalel
en soliden Qualitäten su billigst gestellten

Preisen

i

i

W

mee t
De Reſbeſt ne der 5 Firma Geh Germer Nacht

un

Korlkurswaar en
Ccke Geist und Albrechtstrasse

ſollen ſo ſchnell als möglih zu Taxpreiſen geräumt werden
Has Fager beſteht ans Schnittwaaren Wäsche Corsets Besätzen

Schürzen Spitzen Schlipsen seid Bändern ete etc

Es kommen nur die aus dem Konkurs
herrührenden Waaren zum Verkauf
Verkauf S I2 Uhr Vorm und LU6 Uhr Nachm

R
We J 5W

e meeu n We ein Hut ſo ev n W h 7W e eW X d W V9 a We c 2 td We rx J r v JW S J JJ 4 W Wo e WW J ae J S5 e 2 v als wie mein

Herkuleg
zu Mk 3,50

Dieſer beſitzt alle Eigen
welche man an5 einen hübſchen Hut ſtellt

Andere Herrenhüte

in r zuMkRerkules

erhalten Sie nur in dem
weltbekannten

S D5 Gut und Schirmbazar

Prz I05 Roive

Gr Alrichſtr 20
Vom vereidigten Unter ärztl Kontroſſe

Chemiker unterſuchtJ Wer ſeine Kinder lieb hat

KKEoch s
langjährig bewährten

Nahrzvi eback
Knuarl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blutund bietet den beſten Erſat für die oft mangelnde

ne Zu haben in den Apotheken Dro
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſ

Karl K och s Rährzwicbaf Fabrik Halle a 6
Zur Kapitalanlage empfehle ich eine große Aus

wahl hier lagernde ſichere Werthpapiere
Woldemar Thoss Bantgeſchäft Schulſtr 7 J

ſtärkt den Knochenbau

Möbelstoffe läufersgtoffe
Portieren abgepasste Zuggarcdinen
Tischdecken Rouleauxstoffe

Divandecken linoleum

5Zruno reytag
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Garchnen Teppiche

Halle a Leipzigerstrasse 100
x re

e
e einoerregenseſirme

in jeder Preislage große Auswahl Ergebenſt empfohl

PFrötz BohremsS Groß e e 85 Ecke Aednhäuſes
I e ze e J c S c d e

mit meinem 180 Ceutimeter inngen
Riesen Loreley Haar habe solches in
Folge 14monatl Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade erhalten
Dieselbe ist von den berühmtesten
Autoritäten als das einzige Mittel
gegen Ausfallen der Haare zur För
derung des Wachsthums derselben
zur Stärkung des Haarbodens aner
kannt worden sie befördert bei Herren
einen vollen Kräftigen Bartwuehs u
J verleiht schon nach Kurzem Gebrauche
so wohl dem Kopf als auch Barthaare t
natürlichen Glanz u Fülle und be
wahrt dieselben vor frühzeitigem Er

grauen bis in das böchste Alter
Preis eines Tiegels 4 6 u 10Postversand täglich pei Voreinsen
dung d Betrages od mittels Postnach

nahme der ganzen Welt aus der Fabrik
wohin alle Aufträge zu richten sind

Anna Osillag
Wien I Seilerqasse 5

Geſchäfts Gröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und die ergebene An

I zeige daß ich am heutigen Tage hier Schmeerſtr 3 ein

Wäſche Weißwaaren u Kinder
Garderoben Geſchäft

verbunden mit Anfertigung aller ins Fach ſchlagenden Artikel eröffnet habe
Stets ſtreng reelle und aufmerkſame Bedienung zuſichernd erlaube ich

j mir zu bitten mein Unternehmen bei Bedarf durchſtützen Mit vorzügigges Hochachtung

r Löwe6 Jahr b d D Heller
z

ütigen Zuſpruch zu unter

a ma a TVon heute ab Keht wieder ein Froßer Transport

w reiner bei mir zum Verkauf

S e u m e T
prima hochtragende und nenmilchende

Kühe ſowie Sprungbullen

Temmeſ T Groſchen Reihen T Kilo
27 Pfg empfiehlt Laurentinusſtr 18

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

i

e

e
erF e S e SE en ur r Magenleidende S S

r denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens
S durch Genuß mangelhafter ſchwer verdaulicher zu heißer oder zu kalter e

Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie
Magenkatarrh Magenkrampf

S Magenſchmerzen ſchwere Verdanung oder Verſchlei mung
e zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel einpfohlen deſſen

e vorzügliche heilſame Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobt ſind

Es iſt dies das bekannte
Berdauungs und Blutreinignungsmittel der

Hubert Ullrich sche Kräuter Wein
Dieſer Kräuter Wein iſt aus vorzüglichen heilkräftig befun
denen Kräutern mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und
belebt den ganzen Verdauungsorganismus des Menſchen ohnee ein Abführmittel zu ſein Kränter Wein beſeitigt alle Störnn e
gen in den Blutzefäßen reinigt das Blut von allen verdor
benen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neu
bildung geſunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des KräuterWeines werden Magen
S übel meiſt ſchon im Keime erſtickt Man ſollte alſo nicht ſäumen c

feine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle Synwptome wie Kopfſchner S
h zen Aufſtoßen Sodbrennen Slähungen Aebelkeit mit Er

brechen die bei chroniſchen veralteten Magenleiden um ſoheftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt
u deren unangenehme Folgen wieh Stuhlverſtop fung Beklemmung Kolik ſchmer

h kzeen Herzklopfen ſowie Blutanſtaunngen inS Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrijoidalleiden werden
h durch Kräuter Wein raſch und gelind befeitigt Kräuter Wein be

I hebt jedwede Anverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem
einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle unta ung
lichen Stoffe aus dem Magen und GedärmenS Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung
ſind meiſt die Folge ſchlechter Verdauung mangelhafter Blutbildung

S und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetit e
h loßgkeit unter nervöſer Abſpannnng und Gemüthover

ſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Rächten S
ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin e Kräuter Wein giebt
der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls W Kräuter
Wein ſteigert den Appetit befördert Verdauung und Ernährung regt
den Stoffwechſel kräftig an beſchlennigt und verbeſſert die Blutbildung
beruhigt die erregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte

S und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben

S beweiſen dies ee Kränter Wein iſt zu haben in Fl à M 1,25 und M 1,75 in
h Halle a/S in allen Apotheken in Giebichenſtein in der Apotheke u in

S Teutſchenthal Höhnſtedt Teicha Wettin Brehna Landsberg Delitzſch
S Lauchſtädt Schkeuditz vöbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg
S Miüicheln Gröbzig L nerfurt Güſten Schraplau Wippra Aſchersleben

De Bernburg Deſſau Raguhn Cönnern Gräfenhainichen Düben Eilenburg
Allſtedt Sangerhauſen Lützen Markrauſtädt Weißenfels Teuchern

S S Torgau Wittenberg Hohenmölfen Droyßig Schkölen Naumburg Leipzig e
u ſ w in den Apotheken ſowie in allen größeren u kleineren Städtene der Provinz Sachſen u der Nachbarländer in den Apotheken

e Auch verſendet die Firma Unbert Vrieh Leipzig
h Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original

ZJ nach allen Orten Deutſchlands porto und üiſtefrei

S Vor Kachahmungen wird gewarnt
Man ausdrücklichDe Hubert Ulirich schen W Kräuterwein

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel seine Bestandtheileh sind Malagawein 450,0 Weinsprit 100,0 öiycerin 100,0 Roth
h wein 240,0 Nbereschensaft 150 0 Kirsehsaft 320,0 Fenehei Anis

e Helenenwurzel amerikan Kraftwurzel Pnzianwurzel Kalmus
wurzel ag 10 0
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